
Bereits 1.164 neue Lehrkräfte zum neuen Schuljahr 2020/21 
unbefristet eingestellt 

Die Einstellungen von neuen Lehrkräften für das neue Schuljahr 2020/21 lau-
fen auf Hochtouren. Bislang konnten bereits 1.164 Lehrkräfte für das neue 
Schuljahr unbefristet eingestellt werden. Eingestellt wird das ganze Jahr über, 
am 30. September endet der Einstellungskorridor für das neue Schuljahr 
2020/21. 
1.164 Lehrerinnen und Lehrer sowie sonstiges pädagogisches Personal wurden 
bis zum Stichtag 22. Mai 2020 unbefristet in den Brandenburger Schuldienst 

[1]eingestellt , darunter sind 637 unbefristete Neueinstellungen sowie 527 
Entfristungen. Zusätzlich wurden von den staatlichen Schulämtern 92 
verbindliche Zusagen für unbefristete Neueinstellungen gemeldet. 
Bildungsministerin Britta Ernst: „Ich freue mich auf die vielen neuen 
Lehrkräfte an Brandenburgs Schulen und heiße sie herzlich willkommen! 
Unterdessen arbeiten unsere staatlichen Schulämter mit Hochdruck weiter 
an der Gewinnung neuer Lehrkräfte. Es ist jedes Jahr eine große 
Herausforderung, aber ich bin zuversichtlich, dass alle Stellen besetzt werden 
können. Wir wollen gut ausgestattet in das neue Schuljahr starten.“

Konjunkturpaket

Das Konjunkturpaket der Berliner Großen Koalition nennt insgesamt 57 
Punkte. Viele darunter mit Blick in die Zukunft. Auch in Brandenburg werden 
damit die Weichen gestellt, um die wirtschaftlichen Folgen der Corona-Krise 
abzumildern.
Allein 20 Milliarden Euro wird es kosten, wenn vom 1. Juli bis zum 31. Dezember 
der Mehrwertsteuersatz von 19 auf 16 Prozent und der ermäßigte Satz von 
sieben Prozent auf fünf Prozent gesenkt wird. Der ermäßigte Satz gilt für 
Waren des täglichen Bedarfs, etwa für Lebensmittel. Damit soll der 
Binnenkonsum gestärkt werden. Geplant ist außerdem ein einmaliger 
Kinderbonus von 300 Euro pro Kind für jedes kindergeldberechtigte Kind. Der 
Bonus muss versteuert werden, er wird aber nicht auf die 
Grundsicherung angerechnet.
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Zukunftsprojekt Elektromobilität
Einen beeindruckendes Paket zur Bekämpfung der Corona-
Folgen mit einem Volumen von 130 Mrd.€ hat der Bund unter 
Federführung unseres Finanzministers Olaf Scholz auf den 
Weg gebracht. Die Unterstützung der Elektromobilität spielt 
dabei eine große Rolle.
Es werden 2,5 Mrd.€ für den Ausbau moderner und sicherer 
Ladesäulen-Infrastruktur, zur von Forschung und Entwicklung im Bereich 
der Elektromobilität und zur Unterstützung der Batteriezellenfertigung 
zur Verfügung gestellt.
Durch die Umweltprämie wird der Austausch der Kfz-Fahrzeugflotte durch 
klima- und umweltfreundliche Elektrofahrzeuge gestärkt. Im 
bestehenden System wird die  Prämie des  Bundes a ls  neue 
„Innovationsprämie“ verdoppelt. Das bedeutet zum Beispiel, dass bis zu 
einem Nettolistenpreis des E-Fahrzeugs von bis zu 40.000 € die Förderung 
des Bundes von 3.000 € auf 6.000 € steigt. Die Maßnahme ist bis zum 
31.12.2021 geplant.
Im Plan ist auch der Bau der neuen Fabrik für Elektroautos in Grünheide. 
Die Bedeutung der Investition von Tesla ist Aufgrund der Corona-Krise 
nochmals gestiegen. Neue Industriearbeitsplätze in der Krisenzeit ein 
„Glücksfall“.
Im übrigen sorgen 5.000 Arbeitsplätze für eine jährliche Einnahme im 
zweistelligen Mio. € Bereich an Einkommenssteuer. Davon profitieren 
Bund, Land und Gemeinden. Schließlich können wir nicht unendlich 
Kredite aufnehmen.

Ministerin Dr. Manja Schüle besucht Erkner
Auf Einladung des Land-
tagsabgeordneter Jörg 
Vogelsänger besucht die 
Ministerin für Wissen-
schaft, Forschung und Kul-
tur des Landes Branden-
burg Dr. Manja Schüle am 
17. Juli 2020 das Gerhart- 
Hauptmann-Museum in 
Erkner

Investitionen in Erkner in diesem Jahr umsetzen
Die SPD-Fraktion in der Stadtverordnetenversammlung Erkner begrüßt 
ausdrücklich den kommunalen Rettungsschirm des Landes 
Brandenburg. Insgesamt sollen die Kommunen durch den Ret-
tungsschirm in den nächsten drei Jahren mit 580 Mio. € unter-
stützt werden. Davon profitieren alle Kommunen im Land Bran-
denburg, selbstverständlich auch Erkner in Jahren 2020, 2021 
und 2022. Damit erhöhen sich wieder die finanziellen Möglich-
keiten für Investitionen in diesem Jahr. Deshalb sollte ein mög-
lichst großer Teil der aufgrund von erwarteten Steuerminder-
einnahmen in das Jahr 2021 verschobene Maßnahmen doch im 
Jahr 2020 realisiert werden.
Wir wollen, dass die Bürgerinnen und Bürger in Erkner 
unmittelbar von den Unterstützungsmaßnahmen des Landes 
Brandenburg profitieren.

Folgende Maßnahmen sollten dabei besondere Priorität haben.

1.Bauliche Unterhaltung von Straßen und Gehwegen mit 185 T€
2.Investitionen in Parkanlagen und Grünflächen mit 55 T€
3.Investitionen in Gemeindestraßen in Höhe von 112 T€ u.a. die Projekte 
Wuhlhorster Straße und Bushaltestelle Friedrichstraße

Nach Auffassung der SPD-Fraktion ist der finanzielle Spielraum dafür 
wiedergegeben. Investitionen sind in der Krisenzeit der richtige Weg.


